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ZEIT- UND FESTRECHNUNG FUR DAS JAHR 2010

Das Jahr 2010 isl ein Gemeinjahi von 365 Tagen und entspricht dem Jahr 6723 der Julianischen Penode, dem Jahr
5770/71 der Juden, dem Jahi 1431/32 dei Mohammedaner

Bewegliche Feste

Gregorianischer Julianischer Gregorianischer Juli 1in i se lie i

oder oder oder oder

neuer Kalender aller Kalender neuer Kalender allei K ilender

Septuagesima 31 Januar 18 Januar Pfingstsonntag 23 Mai 10 Mai
Heirenfastnacht Dreifaltigkeitssonntag

(Estomihi) 14 Februar 1 Februai (Trinitatis) 30 Mai 17 Mai
Aschermittwoch 17 Febiuar 4 Februar Fronleichnam 3 Juni* 21 Mai
1 Fastensonntag 21 Februar 8 Februar Eidgenossischer Bettag 19 September
Ostersonntag 4 April 22 Marz 1 Adventssonntag 28 Novembei 29 November
Auffahrt 13 Mai 30 April * Gebietsweise am 6 Juni

Anzahl der Sonntage nach Epiphanie 3, Anzahl der Sonntage nach Pfingsten 26, Anzahl der Sonntage nach Tnni-
talis 25

Fi onfasten und Quatembei
1 Erste Fastenwoche 2 Woche vor Pfingsten 3 Woche vor dem Eidg Bettag 4 Erste Adventswoche

Astronomischei Beginn dei Jahreszeiten

Fiuhhng 20 Maiz, 18 33 Uhr, Einliill der Sonne in das Zeichen des Widders, Tag- und Nachtgleiche
Sommei 21 Juni, 13 29 Uhr, Eintritt der Sonne in das Zeichen des Krebses, längster Tag
Reibst 23 September, 5 10 Uhr Eintritt der Sonne m das Zeichen der Waage, Tag-und Nachtgleiche
Wmtei 22 Dezember, 0 39 Uhr, Eintritt der Sonne in das Zeichen des Steinbocks, kürzester Tag

Von den Finsternissen und Sichtkai keiten dei Planeten

Der Mond streift am 26 Juni den Kernschalten der Erde am Tage was nicht sichtbar sein wird Kurz vor Weihnachten, am 21 Dezember
verfinstert er sich total was bis Sonnenaulgang sichtbar ist Die ringförmige Sonnenfinsternis am 15 Januar und die totale am 11 Juli sind
bei uns nicht sichtbar
Meikw entfernt sich nie weit von der Sonne Die besten Chancen ihn in der Dämmerung zu sehen bestehen am Abendhimmel im April
und am Morgenhimmel im September Venus leuchtet ab Februar bis Ende Sommer wieder auffällig als Abendslern Ab November entfernt
sie sich wieder von der Sonne und ist bis Ende Jahr Morgenstern Mai s erreicht seine Opposition Ende Januar und bleibt bis November
sichtbar Jupitei ist bis Februar am Abendhimmel sichtbar Ab Mitte Marz ist er am Morgenhimmel sichtbar und ab September ist er die
ganze Nacht zu sehen (Opposition am 21 September) Saturn ist in den ersten Monaten immer Iruher vor Mitternacht zu sehen Ab Ende
Marz ist er die ganze Nacht sichtbar Ende August verschwindet er am Abendhimmel und taucht Mitte Oktober am Morgenhimmel wieder
auf
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